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Methan-Endenergiebedarf im Gebäudesektor in 
verschiedenen Studien bis 2050 

◼ Studien zeigen sinkende 
Methannachfrage, 
insbesondere im 
Gebäudesektor 

◼ Konkurrenz zwischen 
strombasieren 
Wärmepumpen, 
Wärmenetzen und 
Gasbrennwertkesseln 

◼ Somit Wettbewerb 
zwischen Gas-, Strom- und 
Wärmenetzen 
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Regulatorischer Hintergrund 

◼ In Deutschland anreizorientierte Regulierung durch Verwendung von Erlösobergrenzen (ARegV) 
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Quellen: [1, 2, 6, 8-10]
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Herausforderung der Gasverteilungsnetzbetreiber 
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NetzentgelteNetzbetreiber Endnutzer

Netzläng
e

Netzkosten verteilt auf alle 
Netznutzer 

Endnutzer NetzentgelteNetzbetriebskosten 

Ist der regulatorische Rahmen der Gasverteilnetze für die zukünftigen 
Herausforderungen im deutschen Energiesystem geeignet? 

Quellen: [1, 2, 6, 8-10, 24]



© Fraunhofer 

1. Motivation und Fragestellung

2. Vorgehensweise 

1. Modell MERLIN

2. Ermittlung der Erlösobergrenze und Modellvalidierung 

3. Annahmen und Szenarien 

3. Ergebnisse 

4. Zusammenfassung, Schlussfolgerung und kritische Würdigung 

AGENDA

7



© Fraunhofer 

Beispielnetzbetreiber Netze BW
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◼ Länge Gasverteilnetz = 5.168 km (Stand 2020) 

◼ Seit 2015 um 313 km erweitert 

◼ Entnommene Arbeit schwankt zwischen 16.483 GWh und 18.310 GWh (2015 - 2020) 

◼ Ergebnis vor Steuern seit fünf Jahren negativ 

◼ -100.000 € in 2015 

◼ -19.400.000 € in 2019 

Quellen: [1, 2, 6, 8-10, 11,12-17, 18–21]
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MERLIN - Modellübersicht 
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Municipal energy infrastructure investment 

analysis under regulation – MERLIN 

Glättende Faktoren des 

statistischen Bundesamtes
Kostenglättende Faktoren (VPI-Index) 

Netzbetreiber spezifische 

Daten:
Gasnachfrage 

Gesamtkosten des Netzbetreibers 

Kapitalkosten

- Kalk. Abschreibung 

- Kalk. Eigenkapitalverzinsung 

- Kalk. Gewerbesteuer 

- Fremdkapitalzinsen 

Dauerhaft nicht beeinflussbare 

Kosten 

- Konzessionsabgabe 

- Betriebssteuer 

- erforderliche Inanspruchnahme 

vorgelagerter Netzebenen 

- Lohnzusatz- und 

Versorgungsleistungen 

- Etc.  

Vorgabe von BNetzA:
- Effizienzwert

- Genereller sektoraler 

Produktivitätsfaktor 

Modelloutput 

▪ Entwicklung der Erlösobergrenze 

▪ Netzentgelte basierend auf 

Erlösobergrenze und 

Nachfrageentwicklung 

▪ Bewertung der Investitionsoptionen 

für Weiterbetrieb des Gasnetzes 

und Rückbau des Gasnetzes    

Investitionsoptionen 

▪ Weiterbetrieb des Gasverteilnetzes (Business-as-usual) 

▪ Rückbau des Gasverteilnetzes 

Ableitung der Netzentgelte  

- Entwicklung der Nachfrage 

Berechnung der Erlösobergrenze 

- Entwicklung der Netzkosten bis 2050 

1.

3.

𝑁𝑃𝑉 = − 𝐼0 + ෍

𝑡=1

𝑛
𝑅𝑡 − 𝐸𝑡
(1 + 𝑖)𝑡

I0 Investment  
Rt Revenue  
Et Expenses  
i interest rate 
n lifespan 
t = 0 ... n time period 

2.

- Modell-exogene Daten  
▪ Modell-endogene Berechnungen 
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Erlösobergrenze vor Beginn der Regulierungsperiode

𝐾𝐴𝑑𝑛𝑏,𝑡 Dauerhaft nicht beeinflussbarer Kostenanteil basierend auf Jahresbericht und 

BNetzA Beschluss 

𝑉𝑡 Verteilungsfaktor für den Abbau von Ineffizienzen 

𝐾𝐴𝑣𝑛𝑏,𝑡 Vorübergehend nicht beeinflussbarer Kostenanteil 

𝐾𝐴𝑏,𝑡 Beeinflussbarer Kostenanteil (Ineffizienzen) 

𝐺𝐾 Gesamtkosten; aus Jahresbericht und BNetzA Beschluss  

𝐾𝐾𝐴𝑏𝑡 Kapitalkostenabzug des jeweiligen Jahres in der Regulierungsperiode ermittelt 

basierend auf Kostenanteilen aus BNetzA Beschluss 

𝐸𝑊 Effizienzwert = 85,77%

𝑉𝑃𝐼𝑡

𝑉𝑃𝐼0
Allgemeine Geldwertentwicklung 

𝑃𝐹𝑡 Sektoraler Produktivitätsfaktor 
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𝐸𝑂𝑡 = 𝑲𝑨𝒅𝒏𝒃,𝒕 + 𝑲𝑨𝒗𝒏𝒃,𝒕 + 1 − 𝑽𝒕 ∗ 𝑲𝑨𝒃,𝒕 +
𝐵0

𝑇
∗

𝑽𝑷𝑰𝒕

𝑽𝑷𝑰𝟎
− 𝑷𝑭𝒕 + 𝐾𝐾𝐴𝑡 + 𝑄𝑡 + 𝑉𝐾𝑡 − 𝑉𝐾0 + 𝑆𝑡

Dauerhaft nicht 
beeinflussbarer 
Kostenanteil 

Verteilungsfaktor 
für Abbau der 
Ineffizienzen 

Effizienz-
bonus = 0

Kapitalkostenaufschlag 
wird während 
Regulierungsperiode 
berücksichtigt (KKA0 = 0) 

Anpassung an 
Inflation und 
sektoraler 
Produktivitätsfaktor 

Qualitätselement 
nur für 
Stromverteilnetze 

Volatile 
Kostenanteile 
während 
Regulierungsperiode 

Summe der Zu- und 
Abschläge des 
Regulierungskontos 
während 
Regulierungsperiode 

Nicht relevant für Betrachtung Quellen: [8, 10, 22]

Vorübergehend 
nicht 
beeinflussbarer 
Kostenanteil 

Beeinflussbare 
Kosten 
(Ineffizienzen) 

𝐾𝐴𝑣𝑛𝑏,𝑡 = 𝐺𝐾 − 𝐾𝐴𝑑𝑛𝑏,0 − 𝐾𝐾𝐴𝑏𝑡 ∗ 𝐸𝑊

𝐾𝐴𝑏,𝑡 = 𝐺𝐾 − 𝐾𝐴𝑑𝑛𝑏,0 − 𝐾𝐾𝐴𝑏𝑡 − 𝐾𝐴𝑣𝑛𝑏,𝑡
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Validierung des Modells MERLIN 
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Jahre EO festgelegt von 

der BNetzA in €

EO berechnet in 

€

Abweichung in 

%

2018 141.608.891 141.612.736 -0,003

2019 138.711.704 138.717.116 -0,004

2020 135.571.639 135.570.762 0,001

2021 132.611.048 132.616.318 -0,004

2022 129.756.484 129.760.307 -0,003

Quellen: [22] und eigene Berechnungen
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Nachfrageentwicklung 
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Business-as-usual Szenario 
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Gesamtaufwendungen Netzgröße

Jahr Investitionen in € Mittelwert in €

2015 11.200.000 18.380.000

2016 22.600.000

2017 14.900.000

2018 17.200.000

2019 26.000.000

Quellen: [11, 12–21, 23, 24] und eigene Berechnungen
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Rückbauszenarien 
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Gesamtausgaben Rückbau 25% Gesamtausgaben Rückbau 50% Gesamtausgaben Rückbau 75%

Netzgröße - Rückbau von 25% Netzgröße - Rückbau von 50% Netzgröße - Rückbau von 75%

Rückbau 25% Rückbau 50% Rückbau 75%

Netzrückbau in km/Jahr 43 86 129

Investitionen €/Jahr 3.746.800 7.493.600 11.240.400

Quellen: [11, 12–21, 23, 24] und eigene Berechnungen

Annahmen für Rückbau nach Frontier 
Economics [23]: 

◼ Vollständiger Rückbau → 5%

◼ Verdämmung und Versiegelung → 30%

◼ Versiegelung → 65%

→ Durchsch. Investitionshöhe = 87.000 €/km



© Fraunhofer 

1. Motivation und Fragestellung

2. Vorgehensweise 

1. Modell MERLIN

2. Ermittlung der Erlösobergrenze und Modellvalidierung 

3. Annahmen und Szenarien 

3. Ergebnisse

4. Zusammenfassung, Schlussfolgerung und kritische Würdigung 

AGENDA

17



© Fraunhofer 

18

Erlösobergrenze – Ineffizienzen sinken in Rückbauszenarien 

Business-as-usual
Szenario 

25% Rückbau-
szenario 

50% Rückbau-
szenario 

75% Rückbau-
szenario 
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Netzentgelte – 25% Rückbau mit 75% Nachfrage erzielt 
niedrigste Netzentgelte 
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Netzentgelte in 2050

[€ct/kWh]

Nachfrage

75%

Nachfrage

50%

Nachfrage

25%

Business as usual 1,436 2,153 4,307

Rückbau 25 % des Netzes 0,954 1,430 2,861

Rückbau 50 % des Netzes - 0,997 1,995

Rückbau 75 % des Netzes - - 1,136
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Kapitalwert vs. Erlösobergrenze – Nur begrenzte Anreize 
für Netzrückbau durch regulatorischen Rahmen 
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Zusammenfassung und Schlussfolgerung 
◼ Rückbau des Gasverteilnetzes führt zu einer Effizienzverbesserung auch bei gleichbleibendem 

Effizienzwert 

◼ Sinkende Nachfrage führt zu steigenden Netzentgelte 

◼ Geringste Netzentgelte werden im 25% Rückbauszenario mit 75% Nachfrage erzielt 

◼ Verhältnis zwischen Erlösobergrenze und Nachfrageentwicklung nicht konstant 

◼ Verbesserter Effizienzwert führt zu steigender Erlösobergrenze und geringeren Verlusten bei der 
Investition 

◼ Auch bei Netzrückbau hat der Effizienzwert eine positive Wirkung 

◼ Dennoch stehts höchste Verluste bei Investitionen in Business -as-usual Szenario, aber gleichzeitig 
höchste Erlösobergrenze 

◼ Aktueller regulatorische Rahmen ist nur begrenzt geeignet für die Herausforderungen im Gasverteilnetz 
im zukünftigen Energiesystem

◼ Kein direkter Anreiz für Netzrückbau durch aktuellen regulatorischen Rahmen 

◼ Anpassung des regulatorischen Rahmens notwendig z.B. Berücksichtigung der 
Nachfrageentwicklung 
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Kritische Würdigung 

◼ Betrachtung basiert auf v ielen Annahmen und ausschließlich öffentlich zugänglichen Daten 

◼ Keine Informationen über Baujahr oder Beschaffungskosten der Netzbestandteile des Gasnetzes 

◼ Keine Informationen zu kalkulatorischen Daten 

◼ Historische Daten zeigen keine direkte Korrelation der Netzgröße mit Netzkosten 

◼ Dennoch vereinfachte Annahme einer linearen Korrelation 

◼ Ableitung der Investitionen in Instandhaltung und Erneuerung, sowie Rückbau lediglich 
durchschnittliche Werte 

◼ In Zukunft detailliertere Netzbetrachtungen nötig 

◼ Starke Vereinfachung der Realität mit der Annahme, dass 25% Nachfragerückgang zu 25% Netzrückbau 
führt 

◼ In Zukunft mittels detaillierter Netzbetrachtung und stochastischer Verteilung des Netznutzerrückgangs 
diesen Effekt berücksichtigen 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! Fragen? 

Stella Oberle M. Sc. 
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T: +49 721 6809248  
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Kapitalkostenabzug

𝐾𝐾𝑡 Kapitalkosten 

𝐾𝐾𝐴𝑏𝑡 Kapitalkostenabzug 

𝐴𝐵𝑡 Kalkulatorische Abschreibung 

𝐸𝐾𝑍𝑡 Kalkulatorische Eigenkapitalverzinsung 

𝐺𝑒𝑤𝑆𝑡𝑡 Kalkulatorische Gewerbesteuer 

𝐹𝐾𝑍𝑡 Fremdkapitalzinsen
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𝐾𝐾𝑡 = 𝐴𝐵𝑡 + 𝐸𝐾𝑍𝑡 + 𝐺𝑒𝑤𝑆𝑡𝑡 + 𝐹𝐾𝑍𝑡

𝐾𝐾𝐴𝑏𝑡 = 𝐾𝐾0 − 𝐾𝐾𝑡

Funktionsweise des Kapitalkostenabzugs 

Ohne detaillierte 
Netzdaten kein 

Kapitalkostenabzug 
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Daten der aktuellen Regulierungsperiode für die Netze BW
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KKAb = ?

Quellen: [22]
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Kapitalkostenabzug der Netze BW 
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Jahre GK [Tsd.€] KAdnb

[Tsd.€]

KAvnb

[Tsd.€]

KAb

[Tsd.€]

KKAb1 

nach der 

Formel für 

KAb [Tsd.€]

EW KKAb2 nach 

der Formel 

für KAvnb

[Tsd.€]

Abweichung 

zwischen KKAb1 

und KKAb2 [%]

2018 149.096 32.473 96.371 15.984 4.269 0,8577 4.264 0,11

2019 149.096 32.473 95.414 15.825 5.384 0,8577 5.380 0,09

2020 149.096 32.473 94.490 15.672 6.462 0,8577 6.457 0,07

2021 149.096 32.473 93.505 15.509 7.610 0,8577 7.605 0,06

2022 149.096 32.473 92.628 15.363 8.632 0,8577 8.627 0,05

𝐾𝐴𝑣𝑛𝑏,𝑡 = 𝐺𝐾 − 𝐾𝐴𝑑𝑛𝑏,0 − 𝐾𝐾𝐴𝑏𝑡 ∗ 𝐸𝑊

𝐾𝐴𝑏,𝑡 = 𝐺𝐾 − 𝐾𝐴𝑑𝑛𝑏,0 − 𝐾𝐾𝐴𝑏𝑡 − 𝐾𝐴𝑣𝑛𝑏,𝑡

Quellen: [8, 10, 22] und eigene Berechnungen


